
Freiherr-von-Stain-Mittelschule Ichenhausen gewinnt Chemische 

Fabrik Karl Bucher aus Waldstetten als neuen Kooperationspartner 

Seit einigen Jahren engagiert sich die Wirtschaftsvereinigung 

Ichenhausen unter ihrem neuen Vorsitzenden Martin Schmid stark im 

Bereich der Berufsorientierung an der Mittelschule Ichenhausen. Nun 

konnte mit Chemische Fabrik Karl Bucher ein weiterer 

Kooperationspartner gewonnen werden. 

Grundlage der gemeinsamen Aktivitäten ist der Wunsch bzw. das Ziel bei 

der Berufswahl durch Informationen und Praktika zu unterstützen. Zudem 

soll der Übergang zwischen Schule und Beruf verbessert werden. So 

möchte die Chemische Fabrik Karl Bucher den Schülerinnen und Schülern 

unter anderem Betriebsbesichtigungen vor Ort im Betrieb anbieten, damit 

diese einen Einblick in innerbetriebliche Abläufe einer besonderen 

Industrieform bekommen. Auch will das Unternehmen an weiteren 

Berufsinformationsveranstaltungen der MS Ichenhausen teilnehmen. 

Großes Anliegen der beiden Partner ist es, Projekte im Chemieunterricht 

anzugehen und sukzessive für Schüler sowie Lehrkräfte zu über die 

nächsten Jahre hinweg vertiefen. 

Die angewandte, alltagstaugliche als auch zukunftsträchtige Chemie, 

deren Methoden und Anwendungen sollen praxistauglich an der Schule in 

den Unterricht implementiert werden. 

Markus Mayer, Schulleiter der Mittelschule Ichenhausen, unterzeichnete 

mit Stefan Bucher, Leiter der Chemiefabrik, den gemeinsamen 

Kooperationsvertrag. Alexander Schiller, Mitarbeiter der Firma Bucher und 

Matthias Zinder, der zuständig für die Berufsorientierung an der MSI ist, 

arbeiteten gemeinsam den Kooperationsvertrag aus. 

Die Mittelschule Ichenhausen bedankt sich für die zukünftige 

Zusammenarbeit und das persönliche Engagement von Stefan Bucher. 

 


